
 
Die Freiwillige Feuerwehr Michelfeld informiert 
 
 
Waldbrandgefahr 
 
Auch in unseren Wäldern in Deutschland haben wir besonders in den warmen Monaten 
vom Frühjahr bis Herbst bei Trockenheit immer die Gefahr eines Waldbrandes. 
 
Nach einer längeren Trockenperiode sind Gras und Laub im Wald sehr trocken und durch 
eine Zündquelle sehr schnell zum Entflammen zu bringen. 
So kann sich ein kleines Feuer sehr schnell zu einem großen Waldbrand entfachen und 
großen Schaden verursachen. 
Entstehen kann ein solcher Brand z. B. durch eine unachtsam weggeworfene Zigaretten-
kippe oder auch nur durch eine Glasscherbe, die bei entsprechender Sonneneinstrahlung 
wie eine Lupe ein Feuer entzünden kann. 
 
Eine große Gefahr bilden auch die gerade im Sommer beliebten Grillplätze. 
 
Hierbei ist besonders zu beachten, dass nur auf den ausgewiesenen Grillplätzen Feuer 
entzündet werden darf, da dort die Gefahr durch eine befestigte Feuerstelle minimiert ist.  
Sinnvoll ist es auch sich Gedanken zu machen, wie das Feuer anschließend gelöscht 
werden kann z.B. die Möglichkeit Wasser bereitzuhalten oder das Feuer mit Sand oder 
Erde zu ersticken.  
Auch ein mitgebrachter Feuerlöscher kann nicht schaden.  
 
Bei der Einhaltung dieser Regeln kann mit einfachen Mitteln ein großer Schaden und somit 
das Ausrücken der Feuerwehr verhindert werden. 

 


